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Die Mannschaft des OTC Ottweilers bei der Regionalliga Süd (von 
links nach rechts) Claus Cornelius, Rene Kurtz, Stephan Peter, Carsten 
Sahner, Felix Dachs, Manfred Lang, Wolfgang Lawall und Josef Cor-
nelius. Auf dem Bild fehlt Rüdiger Treinen.

Handball

HSG Ottweiler/Steinbach
Eng umkämpftes Spiel mit unglücklichem Ausgang

HSG Ottweiler/Steinbach - SV 64 Zweibrücken 2
Am Donnerstag (17.11.2022) empfing die erste Mannschaft der HSG 
Ottweiler-Steinbach den bis dato im Mittelfeld der Tabelle angesiedel-
ten SV64 Zweibrücken.
Verzichten musste die HSG dabei krankheitsbedingt auf Matthias 
Brusdeilins als Teil des Trainerteams, sodass kurzfristig Mischa Lauer-
mann das Ruder an der Ersatzbank übernahm.
Den besseren Start erwischten an diesem Tag die Gäste aus Zweibrü-
cken. Insbesondere einfache Tore durch den Tempogegenstoß ließen 
einen konstanten 2 Tore Vorsprung seitens der Zweibrücker Mann-
schaft zu bis sich die HSG insbesondere durch starke 1:1 Aktionen 
zurück ins Spiel kämpfte. Mit Ende der ersten Halbzeit konnte die 
HSG durch einen verwandelten 7m Strafwurf die Führung (11:10) für 
sich verbuchen. Stärkster Werfer in dieser Phase des Spiels war Lucas 
Weißmann mit 6 Treffern und weißer Weste vom 7m Punkt.
Bis etwa zur Mitte der zweiten Hälfte fand ein offener Schlagabtausch 
zwischen den beiden Kontrahenten statt. Über 12:11, 14:14 bis 16:17 
konnte keine der beiden Mannschaften die Oberhand gewinnen. Beide 
profitierten hier von der Feuerkraft ihrer Rückraumschützen, wobei im 
weiteren Verlauf die Gäste aus Zweibrücken auch einfache Fehler der 
Heimmannschaft bestraften um ihre Führung zu behaupten.
Besondere Brisanz besaßen die Schlussminuten. Beim Spielstand von 
20:22 kam es in der 58. Minute durch Fouls zur doppelten Überzahl-
situation zu Gunsten der HSG. Ein Offensivfoul und in unmittelbarer 
Folge ein einfaches Tor auf der Gegenseite zum 20:23 machten jedoch 
jede Hoffnung auf einen Punkt zunichte, sodass sich die HSG erneut 
geschlagen geben musste.

Männer 1:
HSG Ottweiler/Steinbach - HSG Fraulautern/Überherrn
Am vergangenen Samstag empfing die erste Mannschaft der HSG 
Ottweiler/Steinbach die HSG Fraulautern/Überherrn.
Vor der Partie war jedem klar, dass dies kein einfaches Spiel wird, aber 
dass man vor heimischer Kulisse in jedem Fall eine Chance hat.
Leider verliefen die ersten 10 Minuten nicht wie erhofft, sodass es 
nach dieser Zeit bereits 7:1 aus Sicht der Gäste stand.
Nach einer Auszeit gelang es der Mannschaft, sich wieder auf zwei 
Tore heran zu kämpfen. Allerdings erhöhten nun die Gäste aus Frau-
lautern das Tempo und setzten sich immer wieder mit 4 oder 5 Toren 
ab.
So stand es zur Halbzeit 10:14.
Nach der Pause verlief das Spiel ähnlich. Durch zu langsames Rück-
zugsverhalten und eine schlechte Chancenverwertung gelang es der 
HSG Ottweiler nicht, den Rückstand aufzuholen und verlor somit 
22:28.
Nächste Woche geht es für die Männer der HSG auswärts gegen den 
TuS Elm/Sprengen. Anwurf ist um 17:00 Uhr in der Jahnsporthalle in 
Schwalbach.

werden. Bei Stand von 0:0 wechselte man folglich die Seiten. Auch 
im zweiten Durchgang blieben echte Torchancen auf beiden Seiten 
Mangelware und sowohl der VFL als auch die FSG waren erstmal dar-
auf bedacht sich keinen Treffer einzufangen. Bis zum Ende blieb die 
Partie spannend, jedoch passierte nichts Nennenswertes mehr und 
man trennte sich mit einem alles in allem leistungsgerechten torlosen 
Endergebnis. Nun heißt es für die Jungs der Ersten ab in die wohlver-
diente Winterpause einer bislang erfolgreichen Vorrunde, bis Anfang 
März der Spielbetrieb wieder aufgenommen wird. Am Wochenende 
10./11.12.2022 nimmt die FSG noch am Hallenturnier der SV Hangard 
teil. Die FSG wünscht ihren Fans, Freunden und Sponsoren eine frohe 
und geruhsame Weihnachtszeit

1. FC Lautenbach
Der 1. FC Lautenbach geht mit Trainer Dieter 

Drobczynski in eine weitere Saison!
Dieter Drobczynski steht auch in der nächsten Saison an der Seitenli-
nie des 1. FC Lautenbach. Der Kreisligist verlängerte vorzeitig seinen 
im Juni 2023 auslaufenden Vertrag. „Unser alter und neuer Trainer 
steht voll hinter der Philosophie des Vereins“, erklärten die Verant-
wortlichen des 1. FC Lautenbach. „Wir freuen uns sehr über die wei-
tere Zusammenarbeit. Wir haben in der aktuellen Saison gemeinsam 
ein stabiles Fundament aufgebaut, das auf Vertrauen ineinander und 
auf akribischer inhaltlicher Arbeit basiert, wir sind überzeugt davon, 
in dieser Konstellation auch weiterhin erfolgreich an der Entwicklung 
unserer Mannschaft zu arbeiten.“

Tischfußball

OTC-Herren verpassen Bundesliga Aufstieg
Vorletztes Wochenende fand erstmals die vom Deutschen Tisch-
fussball (DTFB) ausgetragene Regionalliga statt. Insgesamt gab es 
Deutschlandweit drei Regionalligen und zwar Nord, Mitte und Süd. 
Die Regionalliga Süd fand im Leistungszentrum Ottweiler satt, da der 
OTC Ottweilers Ausrichter bei diesem Event war.
Insgesamt traten 7 Mannschaften an, 3 saarländische, 2 bayrische und 
jeweils eine Mannschaft aus Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz.
1.OTC - TFC Ludweiler
Direkt zum Start gab es das saarländische Derby gegen den TFC 
Ludweiler. Hier ist das Doppel von Felix Dachs und Wolfgang Lawall 
hervor zu heben. Das Duell am Bonzini-Tisch wurden von den beiden 
dominiert da Felix kaum einen Fehlschuss hatte und Wolfgang fast alle 
Tormöglichkeiten des TFC Ludweiler vereitelte. Dennoch gewann der 
TFC Ludweiler das Spiel mit 8:6.
2.OTC – TFC-Roden
Das nächste Derby war gegen den TFC Roden. Stephan Peter hieß 
der Spieler des Spiels, der in seiner Einzel-Partie den Klassenun-
terschied zeigte. Der erfahrene Spieler gewann ganz deutlich beide 
Sätze, die auf dem Bonzini ausgetragen wurden. Das Spiel endete mit 
einem 12:2 Sieg für den OTC.
3.OTC – FK Aschbach
Nun kam es zum Duell mit der bayrischen Mannschaft der FK Asch-
bach. Auch hier ist ein Einzel Spieler hervor zu heben und zwar Man-
fred Lang. Mit seiner Routine ließ er seinem Gegner nicht den Hauch 
einer Chance und gewann beide Sätze klar und deutlich, trotz dass 
ein Satz auf dem Ullrich Kicker stattfand. Dieses Duell gewann der 
OTC mit 9:5.
4.OTC – TSV Schmiden
Die nächsten Gegner waren die TSV Schmiden aus Baden-Württem-
berg. Der schwäbische Mittitelfavorit musste sich in einem Doppel 
gegen Stephan Peter und Rene Kurtz stellen. Das Duell an dem heimi-
schen Bonzini-Kicker konnte man klar und deutlich gewinnen. An dem 
Auswärtstisch musste man eine knappe Niederlage hinnehmen. Das 
endete 10:4 für den TSV Schmiden.
5.OTC – TFV München
Gegen die Mannschaft aus der Hauptstadt Bayerns ist das Doppel 
Claus Cornelius und Carsten Sahner zu erwähnen. Diese zwei zeigen 
gerade dem Ullrich-Kicker eine starke Leistung. Sowohl Claus mit sei-
ner gewohnt starken Offensive, als auch Carsten mit hocheffizienter 
Verteidigung. Das Spiel gewann der OTC mit 9:5.
6.OTC – Altricher Soccer Club
Als letztes Spiel musste man gegen die Pfälzer Truppe antreten. In 
diesem Duell haben Wolfgang Lawall und Rüdiger Treinen ein starkes 
Spiel abgerufen. Den ersten Satz konnte man auf dem Heimtisch klar 
gewinnen, allerdings unterlag man auf dem Auswärtstisch knapp dem 
Gegner. Das Spiel endete 10:4 für den Altricher Soccer Club.
Zum Schluss war es mit drei Siegen und drei Niederlagen Tabellen-
platz 5. Sieger der Regionalliga Süd wurde der Altricher Soccer Club.


